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Die Landtagswahl 2023 ist ge-
schlagen. Überraschungen hat 
dieser Urnengang jedenfalls mit 
sich gebracht. Und ich gehe da-
von aus oder habe die Hoffnung, 
dass dem langjährigen Lip-
penbekenntnis „den ländlichen 
Raum zu stärken“ auch ein biss-
chen mehr an Taten folgen. Die 
Zentralisierung ist politischer 
Wille und war vor allem in der 
Landesregierung Programm 
und konnte vom Landtag nicht 
aufgebrochen werden. Genau 
das aber sollte eines der großen 
Ziele bleiben!

Entscheidend wird sein, was in das Arbeitsübereinkommen für 
die nächste Koalition hineinverhandelt wird. Die Verhandlungs-
parteien sind gefordert, auf die Belange der Landgemeinden 
ein größeres Augenmerk zu legen, um diese möglichst mehr in 
ihrer Entwicklung zu unterstützen. Dies vor dem Hintergrund, 
dass die Zentralräume eine Sogwirkung auf die Menschen und 
die Wirtschaft haben, weil hier der Flächenwidmung wesent-
lich mehr Spielraum für den Ausbau der Wohnraumbeschaf-
fung und der wirtschaftlichen Infrastruktur eingeräumt wird. 
So z.B. konkurrieren sich leerstehende Wohnungen am Land 
mit Neubauwohnungen im Zentralraum, jedoch beide wurden 

Sehr geehrte Straßburgerinnen und Straßburger, liebe Jugend, liebe Kinder! 
Sehr geehrte ehrenamtliche Gemeindebürger!

■ Ergebnis Landtagswahl 2023

mit Wohnbauförderungsgeldern, also Steuergeld, errichtet. 
Zehn Jahre hatte ich ein Direktmandat im Wahlkreis Ost inne 
und scheide nun mit der konstituierenden Sitzung am 14. April 
2023 aus dem Kärntner Landtag aus. Ich war Ausschussobmann 
für die Belange Wasserwirtschaft, Öffentliches Wassergut und 
Hydrographie sowie Mitglied im Ausschuss für Frauen, Ge-
nerationen und Integrationsangelegenheiten und im Ausschuss 
für Gemeinden, Feuerwehren und Katastrophenschutz tätig. 
Das Landtagsmandat geht nun an meinen Nachfolger Josef Of-
ner (Bürgermeister von Hüttenberg) über; er erreichte ebenfalls 
ein Direktmandat. 
Herzlich bedanke ich mich für die sehr hohe Wahlbeteiligung, 
ist sie doch von ca. 67,00 % im Jahr 2018 auf sehr gute 75,8 %  
bei der diesjährigen Landtagswahl gestiegen. Das detaillierte 
Wahlergebnis für die Stadtgemeinde Straßburg ist nachfolgend 
angeführt.

Ihr Bürgermeister LAbg. Franz Pirolt
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■ Aus dem Gemeinderat
Finanzen – Rechnungsabschluss 2022:
Durch die positive Entwicklung, vor allem bei den Gemein-
de-Ertragsanteilen sowie bei der Kommunalsteuer, war es 
möglich, trotz etlicher Investitionen und freiwilligen Leistun-
gen den Haushaltsausgleich zu halten bzw. einen Überschuss 
im Ergebnishaushalt zu erwirtschaften – die Haushaltsziele 
wurden erreicht. 

ERGEBNISRECHNUNG:
Erträge € 5.456.718,57
Aufwendungen € 5.129.069,47
Entnahmen von Haushaltsrücklagen € 48.568,66
Zuweisungen an Haushaltsrücklagen € 229.437,48

Nettoergebnis nach Haushaltsrücklagen € 146.780,28

FINANZIERUNGSRECHNUNG:
Einzahlungen € 5.003.298,45
Auszahlungen € 5.003.100,78

Geldfluss aus der 
voranschlagswirksamen Gebarung € 197,67

NICHT VORANSCHLAGSWIRKSAME GEBARUNG:
Einzahlungen € 1.247.966,93
Auszahlungen € 1.248.416,08

Geldfluss aus der nicht 
voranschlagswirksamen Gebarung € -449,15

VERMÖGENSRECHNUNG:
Summe AKTIVA: € 20.562.777,97
Summe PASSIVA: € 20.562.777,97

Nettovermögen (Ausgleichsposten) € 3.845.958,00 

Straßenbau:
Fertiggestellt wurden die Kraßnitzauffahrt und die Liedinger-
staße; inklusive dem Asphalt- und Schottersanierungspaket 
über das „Modell Kärnten“ wurden im Haushaltsjahr 2022 
über     € 1.000.000,-- verbaut.

Heuer sollen über das „Modell Kärnten“ die im Vorjahr zu-
rückgestellten Asphaltprofilierungsarbeiten nachgeholt wer-
den. Die Wegstrecke „B93 bis vlg. Stachl“ in St. Johann soll 
fertiggestellt werden, ebenso die Wilhelm-Gorton-Straße mit 
Straßenbeleuchtung.

Im Bereich der Liedingerstraße wurde auch die Wasserleitung 
erneuert! Derzeit werden Sanierungsarbeiten an der Abwasser-
beseitigungsanlage (Bereich Hackl) durchgeführt. Das Projekt 
„Aufschließung Wolfsbichl II“ (Bauparzellen – Gorton) wurde 
zur wasserrechtlichen Genehmigung eingereicht!

Die Sportlerkabinen werden saniert – Fertigstellung rechtzeitig 
vor Saisonbeginn.

Feuerwehrwesen:
Für die FF Straßburg muss eine neues Tanklöschfahrzeug 
bestellt werden – TLFA 4000! Nach langen Diskussionen, 
Prüfungen und Evaluierungen, konnte im Gemeinderat  
einstimmig eine brauchbare Lösung gefunden werden.

Die Volksschule Straßburg erhält eine weitere digitale  
Schultafel.

Die Planungsarbeiten betreffend BILDUNGSZENTRUM 
sind voll im Gang, ein Architektenwettbewerb musste durch-
geführt werden, die geschätzten Gesamtkosten belaufen sich 
zwischenzeitlich auf € 10.800.000,-- brutto.

Schloss Straßburg – zukünftige Zusammenarbeit:
Mit dem Bistum Gurk wird ein Pacht- und Nutzungsvertrag 
ausgearbeitet, diesbezüglich gab es am 28.02.2023 einen Vor-
sprachetermin bei Diözesanbischof Dr. Josef Marketz (Bgm.
Pirolt, Vzbgm.Gruber, Vzbgm. Selinger, StRt Sabitzer, StRt 
Stoderschnig, GR Haberl, MSc und AL Hoi).

In einer erweiterten Wirtschaftsausschusssitzung (Vorsitz GR 
Anton Ruhdorfer) informierte Peter Schark, Geschäftsführer 
der Breitbandinitiative Kärnten GmbH, über den Ausbau des 
Glasfasernetzes in unserer Gemeinde – realistischer Baubeginn 
lt. Hr. Schark – 2024!
AL Helmut Hoi

■ Kurz notiert
Ärztewechsel ab April 2023. Frau Dr. Michaela Fischer tritt 
ihren Dienst zukünftig in Althofen an, wir bedanken uns für das 
bisherige Engagement in unserer Gemeinde und heißen gleich-
zeitig Fr. Dr. Barbara Lassernig in der Praxis in der Hauptstra-
ße 51 herzlich willkommen. Wir wünschen Fr. Dr. Lassernig 
einen guten Start und viel Schaffenskraft für die Zukunft!

Die Stadtgemeinde Straßburg stockt das Personal in der Ver-
waltung mit einer Teilzeitkraft auf. Nach erfolgter Ausschrei-
bung sind 16 Bewerbungen eingelangt – das Auswahlverfah-
ren läuft.

Aus dem Nach-
lass von Prof. 
Herbert Kapfer 
hat der Stadtparr-
kirchenchor eine 
tolle Orgel erhal-
ten. Die feierliche 
Einweihung fand 
am 28.01.2023 in 
der Salm-Kapelle 
statt. 

Sehr stolz sind wir auf unseren „Speckkaiser“ Ing. Stefan 
Seiser, er wurde im Unternehmensbereich kärntenweit zum 
„Kopf des Jahres 2022“ gewählt. Herzlichen Glückwunsch 
und weiterhin viel Erfolg!! 
AL Helmut Hoi u. Elisabeth Sabitzer
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■  Was sind die Aufgaben der  
Community Nurse?

1.  Zentrale Anlaufstelle für Fra-
gen zu Pflege und Gesundheit

2. Präventive Hausbesuche 
3. Information und Beratung 
4.  Erhebung der aktuellen Versorgung und ungedeckter Be-

darfe zur Schaffung regional angepasster Angebote im 
Bereich der Pflege und Betreuung

5.  Koordination und Vermittlung bestehender regionaler 
Angebote  

Nutzen Sie das kostenlose Angebot – es wird Ihnen Organi-
satorisches abgenommen, sie können sich auf die Commu-
nity Nurse verlassen, die als Drehscheibe die vorhandenen 
Angebote verknüpft und mögliche neue hilfreiche Kontakte 
schafft.

Sie kennen damit eine zentrale Ansprechperson, die für alle 
Belange rund um die Betreuung ihres An- und Zugehörigen 
unterstützt und als vernetzende, kompetente Vertraute da ist. 

Vielen Dank für deinen Einsatz in unserer Gemeinde, 
Bettina!

Kontakt: Gesundheitspraxis Community Nursing ARGE 
Gurktal, Hemmaweg 5, 9342 Gurk, Di und Do von 8 – 12 
Uhr und nach telefonischer Vereinbarung

Community Nurse DGKPin Bettina Wagner
Gebietsverantwortliche: Straßburg, Gurk, Weitensfeld
Tel. 0676/8990 1083, E-Mail: bettina.wagner@hilfswerk.co.at

■  Offizielle Pflegedienste
AVS Sozial- und Gesundheitszentrum St. Veit an der Glan
Einsatzleitung: DGKPin Magdalena Salbrechter
Personalstraße 2, 9300 St. Veit an der Glan
Tel. 0664 / 8327 733

Hilfswerk
Einsatzleitung: DGKPin Doris Pöcher
Grabenstraße 10, 9300 St. Veit an der Glan
Tel. 0676 / 8990 4175

Informationsstelle in Sachen Gesundheit – 
GPS Gesundheits-, Pflege- und Sozialservice
BH St. Veit an der Glan
Radaelli Silvia 
Fachreferentin Sozialwesen,  Tel.: 050 536-68339 
Fax.: 050 536-68400, 1 / 117
Kaltschmidt Silvia, DGKP
GPS – Gesundheits-, Pflege- und Sozialservice, 
Tel.: 050 536-68348, Fax.: 050 536-68400, 1 / 118
Taupe Manuela, BA
GPS – Gesundheits-, Pflege- und Sozialservice, 
Tel.: 050 536-68349, Fax.: 050 536-68400, 1 / 118

■ Land Kärnten
Ansuchen um Kostenzuschuss für Hilfsmittel und 
Heilbehelfe:
Heilbehelfe dienen zur Linderung oder Heilung eines Krank-
heitszustandes.  Zu den Heilbehelfen zählen zum Beispiel: 
Mieder, Orthesen, Hörgeräte, Rollstühle usw.

Hilfsmittel sind Apparate, Körperersatzstücke, Krankenfahr-
stühle, die Funktionen fehlender Körperfunktionen überneh-
men oder mildern.

Für Personen welche Hilfsmittel bzw. Heilbehelfe benötigen 
kann ein Zuschuss zu den Kosten beantragt werden. Der An-
trag zur Förderung für Hilfsmittel und Heilbehelfe ist über die 
jeweilige Kärntner Wohnsitzgemeinde zu stellen. Die Voraus-
setzung für eine Leistungszuerkennung ist abhängig vom je-
weiligen Einkommen (von der jeweiligen Einkommensgrenze) 
und der medizinischen Notwendigkeit.

Kontakt: Abteilung 4 Soziale Sicherheit – Frau Beatrix Huber 
050 536/14568

Wohnbauförderung für barrierefreie Maßnahmen für 
Menschen mit Behinderung oder vorbeugende Maßnah-
men für altersgerechtes Wohnen

Gefördert werden folgende Maßnahmen:
• barrierefreier Umbau von Sanitärräumen (Bad/WC)
• barrierefreie Maßnahmen für Menschen mit Behinderung
• vorbeugende Maßnahmen für altersgerechtes Wohnen

Wichtige Hinweise:
•  Bei Ein- und Zweifamilienwohnhäusern erfolgt die Antrag-

stellung NACH Durchführung der Maßnahmen mit den 
bezahlten Rechnungen.

•  Bei barrierefreien Maßnahmen für Menschen mit Behinde-
rung ist eine fachärztliche Bestätigung oder der Nachweis 
über Bezug von Pflegegeld (zumindest Pflegestufe 3) vorzu-
legen.

•  Vorbeugende Maßnahmen für altersgerechtes Wohnen sind 
nur dann förderbar, wenn zumindest die barrierefreie Er-
schließung des Eingangsbereichs durchgeführt wird oder be-
reits vorhanden ist.

•  Beachten Sie die förderbaren bzw. nicht förderbaren Maß-
nahmen beim barrierefreien Umbau von Sanitärräumen (Bad/
WC)!

•  Die Sanierungsmaßnahmen müssen von befugten Unterneh-
men durchgeführt werden. (Materialkosten alleine und Ei-
genleistungen sind nicht förderbar.)

•  Die Kosten der Sanierungsmaßnahmen haben mindestens 
€ 2.000,-- netto bzw. € 2.400,-- brutto zu betragen.

INFORMATIONEN, DATEN UND FAKTEN AUS DEM SOZIALWESEN

Der Schutz unseres Planeten
ist uns allen ein Herzensanliegen.
Deshalb wird Ihre Gemeindezeitung 

ausschließlich mit CO2-frei
gewonnener Energie aus 100 Prozent 
heimischer Wasserkraft hergestellt. 
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■  Heizkostenzuschussaktion  
Antragseinbringung noch bis 28.04.2023 möglich Einkom-
mensnachweise aller im Haushalt lebender Personen sind vor-
zulegen!

Großer Heizkostenzuschuss in Höhe von € 180,-

Kleiner Heizkostenzuschuss in Höhe von € 110,-

Einkommensgrenze netto monatl.

bei Alleinstehenden / Alleinerziehern sowie bei 
alleinstehenden PensionistInnen, die mindestens 
360 Beitragsmonate der Pflichtversicherung 
aufgrund einer Erwerbstätigkeit erworben ha-
ben (Pensionsbonus / Ausgleichszulagenbonus)

€ 1.100,-

bei Haushaltsgemeinschaften von zwei Per-
sonen (z.B. Ehepaare, Lebensgemeinschaften, 
Elternteil mit volljährigem Kind)

€ 1.560,-

Zuschlag für jede weitere im gemeinsamen 
Haushalt lebende Person (auch Minderjährige)

€ 270,-

Einkommensgrenze netto monatl.

bei Alleinstehenden / Alleinerziehern € 1.250,-

bei Haushaltsgemeinschaften von zwei Per-
sonen (z.B. Ehepaare, Lebensgemeinschaften, 
Elternteil mit volljährigem Kind)

€ 1.730,-

Zuschlag für jede weitere im gemeinsamen 
Haushalt lebende Person (auch Minderjährige) € 270,-

■  Kärnten Bonus Plus 2023   
Antragseinbringung noch bis 30.04.2023 möglich
Einkommensnachweise aller im Haushalt lebender Personen 
sind vorzulegen!

Familienzuschüsse sowie Unterhalts-/ Alimentationslei-
stungen zählen beim Kärnten Bonus NICHT zum Einkommen, 
bei der Heizkostenunterstützung aber sehr wohl!

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an das Sozialamt der Stadtge-
meinde Straßburg – Fr. Sabitzer Elisabeth, Tel. 04266 2236-13

(netto monatlich ohne Sonderzahlungen)
bei Alleinstehenden € 1.600,-

bei Haushaltsgemeinschaften von zwei Per-
sonen (z.B. Ehepaare, Lebensgemeinschaften, 
Elternteil mit volljährigem Kind) 

€ 2.400,-

Zuschlag für jede weitere im gemeinsamen 
Haushalt lebende Person (auch Minderjährige) 

€ 400,-

bei Alleinerziehenden: Zuschlag für jede wei-
tere minderjährige Person im gemeinsamen 
Haushalt lebende Person 

€ 700,-

■ Urlaub für pflegende Angehörige
Angebot
•  7 Übernachtungen im Einzelzimmer auf Vollpensionsbasis 

im Gesundheitshotel Bad Bleiberg
•  Kurärztliche Untersuchungen
•  Individuelle Therapieanwendungen
•  Hallenbad, Freibad, Saunalandschaft, Dampfbad uvm.
•  Vorträge zu pflegerelevanten Themen / Information / psycho-

logische Beratung
•  Rahmenprogramm

Antragsvoraussetzung
•  Pflege und Betreuung eines nahen Verwandten seit mind. 

zwei Jahren
•  Mehr als die Hälfte des Betreuungsaufwandes muss von der/

dem Antragsteller/in erbracht werden
•  Mindestens Einstufung in der Pflegestufe 3 bzw. 2 bei De-

menzdiagnose (Facharzt/Fachärztin)
•  Hauptwohnsitz in Kärnten bzw. Aufenthaltsberechtigung län-

ger als 4 Monate
•  Entrichtung eines Selbstbehaltes in Höhe von € 50,-
•  Entrichtung der Kurtaxe € 2,10 pro Nacht und Person im Ge-

sundheitshotel

Antragsunterlagen
•  Unterfertigter Antrag „Urlaub für pflegende Angehörige“
•  Letztgültiger Pflegegeldbescheid in Kopie
•  Meldezettel der/des Antragstellers/in und der/des Pflegebe-

dürftigen (nicht älter als 6 Monate)
•  Kopie der letzten drei Monatsrechnungen allfällig in An-

spruch genommener mobiler sozialer Dienste

Sicherstellung der Ersatzpflege
Mobile soziale Dienste, Förderungen (Kurzzeitpflege, finanzi-
elle Ersatzpflegeförderung Sozialministerium Service)

Durchführungszeitraum: 
1.  Turnus 23. April bis 30. April 2023
2.  Turnus 07. Mai bis 14. Mai 2023
3.  Turnus 21. Mai bis 28. Mai 2023

Antragstellung ab sofort möglich bei Gemeindeämtern/Magis-
traten, Bezirkshauptmannschaften/GPS sowie bei der Landes-
regierung bzw. im Internet unter www.ktn.gv.at (Menüpunkt 
Themen: Pflege – Unterstützung für pflegende Angehörige)

Einsendeschluss: Freitag, 24. März 2023

Kontakt: 
Dr.in Michaela Miklautz oder 
UAL Dr.in Andrea Neuschitzer-Meisslitzer, 
Abteilung 5 – Gesundheit und Pflege, 
Unterabteilung Pflegewesen
Tel.: 050 536 DW 15456, Fax: 050 536 DW 15490
E-Mail: abt5.pflegeurlaub@ktn.gv.at
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■  Amtstag BG St. Veit
Kostenlose Rechtsauskunft nach vorheriger Terminvereinbarung 
jeden Dienstag, von 8.00 bis 12.00 Uhr durch den Bezirksrichter
im Bezirksgericht St. Veit an der Glan, Gerichtsstraße 9,  
Tel. 04212 4242.

■  Amtstag Landesgericht Klagenfurt, 
Arbeits- und Sozialrechtssachen

9020 Klagenfurt, Josef Wolfgang Dobernigstraße 2
jeden Dienstag von 08.00 bis 12.00 Uhr nach vorheriger Voran-
meldung im Justiz-Servicecenter unter der 
Tel.  0463 5840-373 490! 
Das Justiz-Servicecenter ist die erste Anlaufstelle für Auskünf-
te und dient der Erledigung einfacher Anliegen.

■  SVS-Beratungstage 2023
Die nächsten Sprechtage der Sozialversicherungsanstalt der 
Bauern im Gemeindeamt Straßburg (Bücherei) jeweils von 
08:30 – 13:00 Uhr:

März April Mai Juni Juli Sept. Okt. Nov. Dez.
13. 11. 8. 5. 3.+ 31. 4. 2.+ 30. 27. 18.

■  tab-Sprechtage 2023
Technische Assistenz und Beratung für Schwerhörige;
jeden 1. Mittwoch im Monat in der Zeit von 14.00 bis 16.00 
Uhr Bezirkshauptmannschaft St. Veit an der Glan, Hauptplatz 
28 (neue Adresse)

März April Mai Juni Sept. Okt. Dez.
1. 5. 3. 7. 6. 4. 6.

■  AUVA Sprechtage 2023
Kostenlose Beratung in allen Fragen nach Arbeitsunfällen 
und Berufskrankheiten;
jeden zweiten Dienstag im Monat in der Zeit 
von 08.00 bis 10:00 Uhr
Kundenservice der Österreichischen Gesundheitskasse, Platz 
am Graben 4, 9300 St. Veit an der Glan

März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez.
14. 11. 16. 13. 11. 8. 5. 10. 14. 12.

■ Pflegegeld
Wer pflegebedürftig ist, hat einen Rechtsanspruch auf Pflege-
geld. Die Höhe hängt vom nötigen Pflegeaufwand ab. Für den 
Bezug  muss ein monatlicher Pflegebedarf von mehr als 65 
Stunden bestehen. Der Pflegeaufwand wird bei einer ärztlichen 
Untersuchung festgestellt. 
Das Pflegegeld gibt es in 7 Stufen. Bei der ärztlichen Unter-
suchung wird darauf geachtet, wieviel Hilfe der oder die Be-
troffene für alltägliche Tätigkeiten wie Körperpflege, An- und 
Ausziehen, Zubereitung von Mahlzeiten, Waschen, Kochen 
oder Putzen benötigt. 
Das Pflegegeld wird je nach monatlich nötigen Pflegestunden 
in einer von insgesamt 7 Stufen festgelegt. Das Richtwerte 
werden jährlich valorisiert, das heißt, wie die Pension erhöht.

So viel Geld gibt es in den 7 Pflegestufen:

Wie oft wird das Pflegegeld ausbezahlt? 
12 x jährlich, davon werden weder Lohnsteuer noch Kranken-
versicherungsbeiträge abgezogen

Wann ruht der Pflegegeldbezug?
Während eines Spital- oder Kuraufenthalts ruht das Pflegegeld 
ab dem zweiten Tag, wenn die überwiegenden Kosten ein Sozi-
alversicherungsträger, der Bund, ein Landesgesundheitsfonds 
oder eine Krankenfürsorgeanstalt trägt.

Pflege-
stufe

Pflege-/
Betreuungsbedarf

weitere 
Voraussetzungen

Pflegegeld 
in Euro 

ab 1.1.2023

1 mehr als 65 Std. 
pro Monat € 175,--

2 mehr als 95 Std. 
pro Monat € 322,70

3 mehr als 120 Std.
pro Monat € 502,80

4 mehr als 160 Std.
pro Monat € 754,--

5 mehr als 180 Std.
pro Monat

außer- 
gewöhnlicher 
Pflegebedarf

€ 1.024,20

6 mehr als 180 Std.
pro Monat

Tag- und Nachtbe-
treuung nötig € 1.430,20

7 mehr als 180 Std.
pro Monat

keine zielgerichte-
ten Bewegungen 

möglich
€ 1.879,50
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■ Pflegebett
Die Stadtgemeinde Straßburg hält insgesamt 3 elektr. verstell-
bare Pflegebetten zur kostenlosen Entleihung zur Verfügung.
•  durchgehende, herunterklappbare Seitenteile für optimale 

Sicherheit
•  Kastenmotor & Handschalter für verschiedene Positionsein-

stellungen
• Liegefläche: 90 x 200 cm
•  Außenmaße: ca. 102 x 211 cm

Nähere Informationen im Sozialamt der Stadtgemeinde 
Straßburg bei Frau Sabitzer, Tel. 04266 2236-13.
Beim Aufbau stehen Ihnen gerne unsere Außendienstmitar-
beiter Franz Holzweber und Armin Golob zur Verfügung.
Für etwaige nicht sichtbare Schäden oder Mängel bzw. un-
sachgemäße Handhabung wird keine Haftung übernommen.
Eine Sicherheitstechnische Überprüfung durch einen Techni-
ker der Fa. Mayerhofer wird empfohlen!

■  Aktivitätenangebote in der  
Gesunden Gemeinde Straßburg 

Montags, ab 09.01.2023 | Wirbelsäulenfunktionsgymnastik
18:00 – 19:00 Uhr im Turnsaal der MS Straßburg
11 Einheiten (1h) á € 8,-- | Einstieg jederzeit möglich 
Fr. PT Irmgard Stromberger | Tel. 0664/5101116

Donnerstags, ab 05.01.2023 | Tanzen ab der Lebensmitte
16:00 – 17:30 Uhr im Tanzsaal 1. Stock des Gemeindeamtes
1 Einheit (1,5h) á € 5,-- | Einstieg jederzeit möglich
Fr. Huberta Kerschhakl | Tel. 0650/4011501

Donnerstags, ab 09.03.2023
Feldenkrais Methode als Wohltat für Muskeln u. Gelenke
19:00 – 20:00 Uhr in der Aula der VS Straßburg
10 Einheiten (1h) freiwillige Spende | Einstieg jederzeit möglich
Fr. Dr. Elisabeth Miedl | Tel. 0699/11900005

Freitags, ab 13.01.2023 14-tägig!
Ballspielgruppe des SV Straßburg
18:00 – 19:00 Uhr im Turnsaal der MS Straßburg, 
ab der wärmeren Jahreszeit am Sportplatz Straßburg
1 Einheit (1h) kostenlos | Einstieg jederzeit möglich
GR Gernot Lachowitz | Tel. 0664/4424391

Montags, seit 03.10.2022 | Traditionelles Taekwon-Do
17:00 – 18:30 Uhr im Turnsaal der VS Straßburg
für alle ab 6 Jahren
Michael Salcher | Tel. 0650/4109010

Montags, mittwochs + donnerstags, laufend 
Body’n Mind Muskeltraining
1 Einheit (1,5h) € 15,- | Einstieg jederzeit möglich
Heinz Götzhaber | Tel. 0660/3456987

Ab Herbst wieder neue Kursrunde:
• für Kinder- und Jugendtanz
 Donnerstags, in der VS Straßburg
 Gabi Remschnig |Tel. 0664/88901175
• für Yoga Vinyasa Flow
 Mittwochs, in der Aula der VS Straßburg
 Lisa Wiedergut | Tel. 0650/6206622

Ausschreibung folgt!

■  Einladung zum Demenzkaffee Gurktal
Bei Kaffee und Kuchen plaudern und in 
entspannter Atmosphäre Austausch von 
Erfahrungen. Menschen mit Demenz, pfle-
gende Angehörige  und Senioren sind herz-
lich Willkommen!
Den Besuchern stehen alle Termine gleichermaßen zur Ver-
fügung, auch jene in den Nachbargemeinden!
Auf euer Kommen freuen sich die Communitiy Nurses Bianca 
und Bettina und die Demenztrainerin Melanie, Tel. 0664 870 
4710, E-Mail: demenztrainingmitherz@gmail.com

Terminvorschau für das 1. Halbjahr 2023

März

Freitag, 03.März Deutsch-Griffen – GH Obersteiner, 
10:00 – 11:30

Freitag, 10. März Weitensfeld - Gemeindeamt, 10:00 – 11:30

Freitag, 17. März Glödnitz – Kultursaal – GH Hochsteiner, 
10:00 – 11:30

Freitag, 24. März Straßburg - Bibliothek, 10:00 – 11:30
Freitag, 31. März Sirnitz – Kultursaal, 10:00 – 11:30
April
Freitag, 07. April Gurk – Gemeindeamt, 10:00 – 11:30

Freitag, 14. April Deutsch-Griffen – GH Obersteiner, 
10:00 – 11:30

Freitag, 21. April Weitensfeld – Gemeindeamt, 10:00 – 11:30

Freitag, 28. April Glödnitz – Kultursaal – GH Hochsteiner, 
10:00 – 11:30

Mai
Freitag, 05. Mai Straßburg - Bibliothek, 10:00 – 11:30
Freitag, 12. Mai Sirnitz – GH Scheiber, 10:00 – 11:30
Freitag, 26. Mai Gurk – Gemeindeamt, 10:00 – 11:30
Juni

Freitag, 02. Juni Deutsch-Griffen – GH Obersteiner, 
10:00 – 11:30

Freitag, 09. Juni FENSTERTAG – KEIN KAFFEE, 
Freitag, 16. Juni Weitensfeld – Gemeindeamt, 10:00 – 11:30

Freitag,23. Juni Glödnitz – Kultursaal – GH Hochsteiner, 
10:00 – 11:30

Freitag 30. Juni Straßburg - Bibliothek, 10:00 – 11:30

Stellenangebot
� Pflegeassistent/in

� Pflegefachassistent/in
� Sozialbetreuer/in BA od. BB

Auf eine Bewerbung freuen wir uns
Psychosoziale Wohnbetreuung
Lorenz Wilplinger, MAS
Machuli 7, 9341 Strassburg, 
Tel / Fax: 04266 / 2530 / 4
Handy: 0664 15 15 805
E-Mail: wilplinger@aon.at
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Den Abschluss der Veranstaltung bildeten die sogenannten 
GurkTALmeisterschaft am Samstag, dem 18.02.23, die für 
Jung und Alt ausgeschrieben wurde und an denen 60 Teilneh-
merInnen aus den 3 Gemeinden, teilweise maskiert, am Start 
begrüßt werden konnten. Der Spaß kam bei diesem Rennen 
sicherlich nicht zu kurz! 

Kulinarisch bestens versorgt wurden die Rennläufer mit Gra-
tis-Getränken und Krapfen. Unter den Startern wurde auch 
der Bürgermeister der Stadtgemeinde Straßburg LAbg. Franz 
Pirolt gesichtet, der im Anschluss an das spannende Rennen 
einige Gruß- und Dankesworte an die TeilnehmerInnen und an 
die Organisatorinnen richtete. Die Tagesbestzeit konnte Mar-
tin Leitgeb aus Straßburg für sich verbuchen. 

Aufgrund des äußerst positiven Feedbacks wird angedacht, 
diese Veranstaltung auch im nächsten Jahr wieder durchzufüh-
ren, um die interkommunale Zusammenarbeit zwischen den 
Gemeinden des Gurktals noch weiter zu verbessern sowie den 
Sportgeist der RennläuferInnen zu fördern.

Bilder und Rangliste sind auf unserer Homepage www.strass-
burg.at unter der Rubrik Bürgerservice abrufbar.

Danke fürs Dabeisein und sportliche Grüße!
Obfrau Ausschuss Familie, Schule, Sport und Freizeit – Simo-
ne Wachernig und Gemeindemitarbeiterin – Elisabeth Sabitzer

■  Gelungene interkommunale  
Schi-Veranstaltung auf der Hochrindl

Vom 15.02. - 17.02.23 fanden nach längerer Pause die Schi-
tage für Kinder und Jugendliche bei traumhaften Wetterbedin-
gungen auf der Hochrindl statt. Diese wurden heuer erstmalig 
mit jungen TeilnehmerInnen der Gemeinden Straßburg, Gurk 
und Weitensfeld durchgeführt. 
Die Idee zu dieser interkommunalen sportlichen Veranstaltung 
hatte GR Simone Wachernig, welche in Zusammenarbeit mit 
Elisabeth Sabitzer (Stadtgemeinde Straßburg) die Vorarbeit 
dazu leisteten. Bestens unterstützt wurde das Duo dabei von 
GR Astrid Schlintl (Gemeinde Gurk) und Vzbgm. Astrid 
Reinsberger-Foditsch und GR Stefan Frießer (Gemeinde 
Weitensfeld), die auch in ihrer Freizeit einige Stunden für die 
Organisation und Durchführung sowie für die Betreuung der 
Kinder vor Ort aufwendeten. 

Ein großer Dank gilt der Abteilung 6 der Kärntner Landesre-
gierung, die diese Wintersportinitiative mit € 20,- pro Kind un-
terstützt hat. Ebenso unserem Herrn Bürgermeister ein großes 
„Vergelts Gott“ für den gesponserten „Skikurs 50er“ für jedes 
Straßburger Kind!
Bestens motiviert und mit einer gehörigen Portion Ehrgeiz aus-
gestattet, nahmen an die 30 Kinder und Jugendliche an diesen 
Schitagen teil um letztlich bei einem Abschlussrennen am Frei-
tag  ihre gelernten Fertigkeiten unter Beweis zu stellen, wofür 
sie abschließend mit Medaillen belohnt wurden. 
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■  Stammtisch für pflegende Angehörige
“EINANDER ZUHÖREN-MITEINANDER 
REDEN-VONEINANDER PROFITIEREN“ 

Gemeinsam mit den Community Nurses Gurktal, DGKP Betti-
na Wagner und DGKP Bianca Marktl und in interkommunaler 
Zusammenarbeit mit der Gesunden Gemeinde Gurk, bieten wir 
folgende Veranstaltungen an:

8. März, Mittwoch: „Demenztraining mit Herz“ 
mit Melanie Pichler-Kathrein im GH Seiser um 19h

4. April, Dienstag: Plauderkaffee kreativ „HUCK DI ZUWA“ 
mit Alexandra Truppe in der Stadtbibliothek um 14h30

Das PLAUDERKAFFEE ist für ALLE, die gerne miteinander 
zusammensitzen, miteinander plaudern und über ihre Erleb-
nisse und Erfahrungen, ihre eigenen Lebensgeschichten reden 
möchten, oder einfach nur zuhören und „dabei sein“ wollen.

2. Mai, Dienstag: Plauderkaffee kreativ „HUCK DI ZUWA“ 
mit Alexandra Truppe in der Stadtbibliothek um 14h30

6. Juni, Dienstag: „Tapen“
zur Förderung der Durchblutung und dem Lymphabfluss und 
zur Schmerzlinderung um 19h im GH Seiser

4. Juli, Dienstag „YOGA für Alle“ 
mit Mag. (FH) Claudia Trattnig am Schloss Straßburg um 18h

Die Veranstaltungen werden vom Gesundheitsland Kärnten 
gefördert. Nutzen Sie das kostenlose Angebot! Holen Sie sich 
Informationen und finden Sie durch den Erfahrungsaustausch 
Erleichterung für die Herausforderungen des Alltags.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!
Pflegestammtischleiterin DGKP Barbara Liebhart, Stv. Silvia 
Koppitsch und Community Nurse DGKP Bettina Wagner.

Pflegestammtischleiterin, DGKP Barbara Liebhart
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■ KITA Burgspatzen Adeg
Die Burgspatzen Kinder freute es sehr, dem neuen Adeg Kauf-
mann, Herrn Benedikt, ein selbstgemachtes Bild zu überrei-
chen. Viel Freude und ein herzliches Willkommen in Strass-
burg wünschen die Burgspatzen.

■ VS Straßburg hat eine neue Website
Hurra, unsere Volksschule hat eine neue Website! 
Wir freuen uns, Ihnen nun wieder einen digitalen Einblick  
in unseren Schulalltag geben zu können. 
Viel Freude beim Surfen! 

www.vs-strassburg.ksn.at

■ Spielen einmal „ANDERS“
Immer mehr Pädagogen plädieren da-
für, auch spielzeugfreie Zeiten in KITAS 
anzubieten. Warum eigentlich? Ist das 
nicht furchtbar langweilig? Nicht bei den 
BURGSPATZEN in Straßburg!

Seit nunmehr vierzehn Tagen praktizieren die Pädagoginnen 
mit den Kindern dieses Projekt. Gespielt wird mit Naturmate-
rialien wie z.B. Holz, Sand und Wasser…, weiters mit Kisten, 
Kartons, Tücher, Kissen und Decken. Zusätzlich stehen den 
Kindern Bastelmaterial wie Schere, Klebstoff und Stifte zur 
freien Verfügung. Auch werden Stühle zu Zügen und die Ti-
sche zu Häusern umfunktioniert. Aufgrund von erhöhtem Kon-
sum elektronischer Medien, sowie eine Überflutung mit indus-
triell angefertigtem Spielzeug aller Art sind Kinder oft einer 
Reizüberflutung ausgesetzt, die das kindliche Gehirn gar nicht 
angemessen verarbeiten kann. Förderprogramme und Bildung-
sangebote drängen die Zeit für freies und kreatives Spiel sehr 
in den Hintergrund.

Und so entschied sich das Team 
der KITA-Burgspatzen für dieses 
Projekt. Natürlich ändert sich 
auch die Rolle der Erzieherin, die 
zwar mit Hilfestellung stehts zur 
Seite steht, allerdings nicht aktiv 
in das Spielgeschehen eingreift. 
Dieses Projekt richtet sich kei-
nesfalls gegen das vorgefertigte 
Spielzeug, da dieses für die Ent-
wicklung und Kreativität wichtig 
ist. Es richtet sich lediglich ge-
gen die Überhäufung von vorge-
fertigtem Spielzeug, welches den 
Kindern zu wenig Gelegenheit 
gibt, eigene Ideen und Fantasien 

zu entwickeln. Vielfältige Spielerfahrungen sind ein Schatz des 
Kindes, aus welchem es lebenslang schöpfen kann.

Alexandra Gröning, pädagogische Leitung
KITA Burgspatzen Straßburg



Straßburger Gemeinde-Kurier 11

■  „Schaut mal an, was Straßburg alles kann!“
Das Jahresthema vom Pfarrkindergarten geht weiter!
Das Kindergartenjahr ist noch nicht einmal zur Hälfte um und 
in dieser kurzen Zeit haben die Kinder schon sehr viel von un-
serem Straßburg erleben dürfen. 

Ende November durften die 
Kinder das Autohaus Robinig 
erforschen. Von der Lackier-
box bis zum Reifenwechsel, 
welcher von einer Mechani-
kerin durchgeführt wurde, 
war alles dabei und wurde 
mit großen Augen bestaunt. 
Die Frage eines Mädchens: 
„Dürfen Frauen auch in einer 
Werkstatt arbeiten?“ konn-
te stolz mit einem „Ja“ be-
antwortet werden. Denn der 
Grundstein für eine spätere 
geschlechtersensible Berufs-
wahl wird bereits im Kinder-
garten gelegt! 

Am 1. Adventsonntag haben wir uns im Pfarrsaal getroffen, 
um die Adventzeit mit der katholischen Frauenbewegung 
stimmungsvoll einzuleiten. Die Kinder hatten für die Besu-
cherInnen eine liebevolle Darbietung, welche aus Liedern, Ge-
dichten und Flötenkonzerten bestand, vorbereitet. 
Pünktlich am 06.12.2022 haben wir Besuch von Frau Emilis 
Selinger bekommen. Das Highlight an ihrem Besuch war, dass 
sie nicht alleine gekommen ist. Frau Selinger hat nämlich den 
Heiligen Nikolaus mit in den Kindergarten begleitet, welcher 
für jedes Kind ein gut gefülltes Säckchen mitgebracht hat. An 
dieser Stelle ein ganz großes Dankeschön für das Sponsoring.  

Im Dezember hat der Kin-
dergarten Straßburg das 
Postamt besucht. Jedes Kind 
durfte eine selbstgestaltete 
Weihnachtskarte an einen 
Bekannten oder Verwandten 
versenden. Die Kinder ha-
ben selber die Briefmarken 
auf das Kuvert geklebt und 
durften ihre Weihnachts-
post abstempeln, um somit 
jemanden eine kleine Weih-
nachtsfreude zu bereiten. 
Da wir während des gesam-
ten Kindergartenjahres auch 
an unsere Nachbarn im Pfle-
geheim denken, haben wir 
dort vor Weihnachten einen 
kurzen Besuch abgestattet, 
um eine Weihnachtsvorstel-
lung zu geben. Die Bewohne-
rInnen waren gerührt und ha-
ben sich, so wie wir, sehr über 
die gemeinsame Zeit gefreut. 
Was wäre Weihnachten ohne 
Weihnachtsfeier? Für die 
Weihnachtsfeier 2022 hat 
sich das Kindergartenteam 

etwas Besonderes ausgedacht. Mit Hilfe der Eltern hatten wir 
ein tolles Weihnachtbuffet, wo für jedes Kind etwas dabei war. 
Anschließend gab es im Turnsaal ein Weihnachtskino und die 
Kinder sind gut in die Weihnachtsferien gestartet.
Die Faschingszeit steht nun in den Startlöchern und unser Pro-
jekt lautet „Bankräuber“. Damit die Kinder gut verkleidet sind, 
waren wir bei Melissa Hafner „Bleib Klein“ in der Nähstube. 
Den Kindern wurde von Frau Hafner erklärt, wie eine Nähma-
schine funktioniert und sie haben tatkräftig dabei geholfen, die 
Masken für die Bankräuber fertigzustellen.

„Der Kühlschrank ist leer, das Sparschwein auch
Ich habe seit Wochen kein Schnitzel mehr im Bauch.

Der letzte Scheck ist weg, ich bin nicht liquid
Auf der Bank krieg ich sowieso keinen Kredit.

Mit einem Wort, die Lage ist fatal
Da hilft nur eins: ein Banküberfall“

(EAV – Ba,Ba,Banküberfall)

Am Faschingsdienstag geht’s dann richtig rund. Zur gemein-
samen Jause bekommen wir vom Herrn Bürgermeister, Franz 
Pirolt, für jedes Kind Krapfen gesponsert. Anschließend holt 
die Volksschule Straßburg die „Bankräuber“ im Kindergarten 
ab und gemeinsam gehen wir auf den Hauptplatz, um den Fa-
sching zu feiern. Wir möchten dem Herrn Bürgermeister einen 
großen Dank für die Krapfen aussprechen! Im Anschluss ist 
der „Banküberfall“ der Bankräuber geplant. Wir dürfen uns mit 
den Kindern die Raiffeisenbank Straßburg ansehen und freuen 
uns schon sehr darauf. 

Am Aschermittwoch wird gemeinsam im Garten des Kinder-
gartens der Fasching verbrannt und die bevorstehende Fasten-
zeit eingeleitet. 

Abschließend zum Faschingsthema ist Anfang März ein Be-
such beim Polizeiposten Straßburg geplant. Es geht also wei-
terhin mit viel Spannung und tollen Aktivitäten durch das rest-
liche Kindergartenjahr 2022/23. 

Zum Abschluss möchten wir uns von ganzem Herzen beim 
Autohaus Robinig, dem Postamt Straßburg, Melissa Hafner 
„Bleib Klein“, der Volkschule Straßburg, der Raiffeisenbank 
Straßburg und beim Polizeiposten Straßburg für die tolle Zu-
sammenarbeit bedanken. „Schaut mal an, was Straßburg alles 
kann!“, wird dank der tatkräftigen Unterstützung der Betriebe 
sehr gut umgesetzt. 

Wir freuen uns schon sehr auf eine tolle sowie lustige  
Faschingszeit im Kindergarten!
Gerhild Fleischhacker und das Kindergartenteam



Oftmals stehen Eltern und Volksschulkinder vor der Entschei-
dung, ob das Kind nach der Volksschule ein Gymnasium oder 
die Mittelschule besuchen soll. Hier bietet die Mittelschule 
ab der 2. Schulstufe entsprechende Gruppenteilungen in den 
Hauptfächern an, sodass die Bildungsqualität auch durchaus 
mit der Unterstufe eines Gymnasiums vergleichbar ist.
Als Elternverein der Mittelschule Straßburg, der sich in diesem 
Schuljahr neu konstituiert hat, möchten wir uns bei Herrn Di-
rektor Weitensfelder und seinem Team für die stets engagierte 
Zusammenarbeit recht herzlich bedanken. Aus unserer Sicht 
werden die Kinder hier bestens auf die nächsten Ausbildungs-
schritte vorbereitet. 

Elternverein der MS Straßburg, Harald Jussel (Kassier Stv.)
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■  Mittelschule Straßburg –  
„Abend der offenen Türe“

Am 11. Jänner 2023 öffnete die Mittelschule Straßburg ihre 
Türen. Ziel des Abends war es, interessierten Kindern und de-
ren Eltern, welche sehr zahlreich erschienen waren, das inte-
ressante und abwechslungsreiche schulische Leben in der Mit-
telschule vorzustellen.
Herr Direktor Josef Weitensfelder organisierte mit seinem 
Team einen interessanten Besichtigungs-Parcours durch die 
Schule. Die einzelnen Stationen und Themen wurden von den 
Lehrern und Schülern der Mittelschule präsentiert. Dabei war 
auch die Mitarbeit der jungen Besucher gefragt, wenn es bei-
spielsweise darum ging, ihren Namen mit einem 3-D-Drucker 
zu erstellen. Als Höhepunkt gab es noch ein spektakuläres Feu-
er-Experiment im Freien. Im Anschluss an den Rundgang lud 
der Elternverein der Mittelschule Straßburg alle zu Getränken 
und kleinen Snacks ein, welche im Kochunterricht zuberei-
tet wurden. So kamen die Besucher mit den Lehrkräften und 
Herrn Direktor Weitensfelder ins Gespräch.

Was macht die Mittelschule Straßburg so besonders?
•  MINT-Unterricht (Mathematik, Informatik, Naturwissen-

schaften, Technik): Dieses Unterrichtsfach ist nun erstmals 
bei den 1. Klassen eingeführt worden. In einer Kombination 
aus Praxis und Theorie werden die Kinder bereits in jungen 
Jahren auf die Ansprüche in weiterführenden höheren Schu-
len (z. B. HTL) vorbereitet. 

•  Kooperationen mit der Industrie-HAK Althofen,  
Fa. Flex in Althofen, Fa. Metallbau Selinger

•  Digitales Arbeiten: Alle Schüler bekommen ein Chrome-
book. Mit einem geringen Selbstkosten-Beitrag können so 
die digitalen Grundkenntnisse der modernen Berufswelt er-
lernt werden. Das Gerät dient auch der Kommunikation zwi-
schen Lehrern und Schülern.

•  GTS Ganztags-Schule: Jene Kinder, deren Eltern ganztägig 
berufstätig sind, können die Ganztagsschule in Anspruch neh-
men. Dies beinhaltet ein gemeinsames Mittagessen bei einem 
Gasthaus im Ort sowie Lern- und Arbeitsmöglichkeiten in der 
Schule.

•  Der „Burgberg“ beim Schloss Straßburg ist ein kleines 
Naturjuwel über der Stadt. Mit viel Engagement der örtlichen 
Handarbeitsgruppe entstand in den vergangenen Jahren ein 
einzigartiger Kräuter- und Gemüsegarten, der liebevoll ge-
pflegt wird. Auch die Mittelschule darf hier einen Gemü-
segarten bestellen und pflegen und so erhalten die Schüler 
nachhaltiges Wissen für ihr Leben.

KFZ-Technik 
Jöbstl GmbH

• Spezialist für VW und Audi
• § 57a bis 3,5 t
•  Service + Reparatur + Karosserie 

aller Marken
• Schadensabwicklung
• Reifenlagerung

T: 0664/75140882 www.kfz-joebstl.at
Marktstrasse 1a
9330 Althofen
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■  BORG Auer von Welsbach 
Spannende Erlebnisse mit der Mittelschule Strassburg im Phy-
sik-Chemie-Labor des BORG Auer von Welsbach!

Im Rahmen des MINT-Projektes (MINT – Mathematik, Infor-
matik, Naturwissenschaften und Technik) war die MS-Strass-
burg mit Herrn Dir. Josef Weitensfelder am BORG Auer von 
Welsbach zu Gast. Ein ganzer Nachmittag wurde gemeinsam 
bei spannenden Physik- und Chemie-Versuchen unter der Lei-
tung von Frau Prof. Szolderits und Herrn Prof. Rauchenwald 
verbracht. Ganz nach dem Motto: auf den Spuren von Dr. Carl 
Auer von Welsbach! Vielleicht war da schon ein zukünftiger 
Nobelpreisträger dabei?

Natürlich war auch auf das leibliche Wohl nicht vergessen 
worden. Danke dem BORG Auer von Welsbach für die köst-
lichen Brötchen! Mit den hart gekochten Eiern ist leider nichts 
geworden, diese wurden bei Unterdruck gekocht und deshalb, 
wie jeder Physiker weiß, ohne Erfolg. Da staunten die jungen 
Wissenschaftler ganz ordentlich!
Irmgard Hausharter, Administration BORG Auer von Welsbach

■  Agrar-HAK Althofen: eine Ausbildung - 
zwei Abschlüsse

Neben dem renommierten Business-Zweig und dem jungen In-
dustrie-Zweig wird am Bundesschulcluster Althofen mittler-
weile seit mehr als 30 Jahren die Agrar-HAK in Kooperation 
mit der hiesigen Landwirtschaftlichen Fachschule angeboten. 

Für diese Ausbildung hat sich 
vor gut 3 Jahren auch Sabrina 
Krall aus Hausdorf entschieden. 
Ausschlaggebend für die Schul-
wahl war nach eigenen Angaben 
die duale Ausbildung an HAK 
und LFS, sowie die Tatsache, 
dass man nach 5 Jahren gleich 
zwei Abschlüsse auf einmal in 
der Hand hält: die Diplom- und 
Reifeprüfung der HAK und den 
Landwirtschaftlichen Facharbei-
ter der LFS. Das erworbene Wis-
sen versucht die 18-Jährige in 
den familieneigenen Milchvieh-
betrieb miteinfließen zu lassen. 

Die junge Straßburgerin schätzt an der Agrar-HAK vor allem 
das angenehme Klima zwischen ProfessorInnen und Schüle-
rInnen sowie die zahlreichen Möglichkeiten zu Auslandsauf-
enthalten und Auslandspraktika. Für Abwechslung im Schul-
alltag sorgen Betriebsführungen bei Patenfirmen, wie dem 
Lagerhaus, oder Projekte wie die Tierhaltungswoche. 

Ihre Freizeit verbringt die gesellige junge Dame hauptsächlich 
mit und für die Landjugend, wo sie aktiv an Wettbewerben und 
Veranstaltungen teilnimmt. Dafür bleibt trotz Schulstress im-
mer noch Zeit.
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■  Vorausschau auf zukünftige  
Angebote 2023/24

Geschätzte LeserInnen, liebe Eltern, ein herzliches Hallo 
meinerseits. Gerne möchte ich die Möglichkeit nutzen, um Ih-
nen zwei meiner angedachten Herzensprojekte für 2023/2024 
vorzustellen. 

Die Spielgruppe „Kleine Bienchen“
Hiermit möchte ich alle Eltern mit Kleinkindern (1 bis 3 J.) an-
sprechen. Ich möchte Sie und ihre Kleinen zu einer Spielgrup-
pe einladen. Wie ich finde, sind Spielgruppen für Kleinkinder 
eine tolle Möglichkeit, um mit anderen Kindern zusammen 
zu sein, zu spielen und dabei wichtige soziale Erfahrungen zu 
machen. Ab dem Kleinkindalter werden andere Kinder immer 
wichtiger. Die Spielgruppe „Kleine Bienchen“ ist ein Raum 
für spielerische Begegnungen, ein herzliches Miteinander und 
erste soziale Interaktionen. Auch wenn sie in diesem Alter nur 
begrenzt zusammenspielen, machen Kleinkinder im Zusam-
mensein wichtige soziale Erfahrungen und lernen die ersten 
Grundlagen sozialen Verhaltens. Sie erfahren, wie sich ihr 
Verhalten auf andere auswirkt (das andere Kind weint, wenn 
ich ihm ein Spielzeug wegnehme) und können sich so immer 
besser in andere hineinversetzen. Sogar schon bei Kleinkindern 
kann man beobachten, dass sie ein anderes Kind zu trösten 
versuchen oder ihm zur Aufmunterung etwas abgeben oder 
schenken möchten. Zugleich lernen Kinder in der Gruppe, sich 
durchzusetzen und ihre Interessen zu bewahren.
Schön ist es auch zu beobachten, wie die Kinder in solchen 
Spielgruppen mit der Zeit zusammenwachsen und zunehmend 
mehr miteinander anzufangen wissen. Wenn sich Spielgefähr-
tInnen finden, die zueinander passen, kann schon im zweiten 
Lebensjahr der Grundstein für jahrelange Freundschaften ge-
legt werden.
Eine Spielgruppe bietet auch Mama und Papa die Möglichkeit 
zu einem gemeinsamen Austausch und fördert das MITEI-
NANDER ERLEBEN.
Was erwartet Sie und Ihr(e) Kind(er) in der Spielgruppe „Kleine 
Bienchen“? Nach einem Begrüßungsritual stehen Fingerspiele, 
Lieder, Kniereiterspiele und weitere kreative Aktivitäten und 
Anregungen auf dem Programm. Anschließend ladet ein vorbe-

reiteter Raum zum Entdecken ein. Was halten Sie von meiner 
Idee? Starten wir gemeinsam den Versuch! Schreiben Sie mir 
gerne oder am besten rufen Sie mich gleich an – alle Ideen und 
Vorschläge sind herzlichst Willkommen!

Kreativ Kids „Auf die Töpfe fertig los“
Ein Kochkurs für Kinder, denn früh übt sich! Essen ist nicht 
nur zum Überleben wichtig, es hält sprich-
wörtlich Leib und Seele zusammen. Das Ge-
nießen eines gemeinsam gekochten Essens 
ist eine Gaumenfreude der Extraklasse, ins-
besondere wenn man diese Erfahrung bereits 
in jungen Jahren machen konnte.  

Unter Gleichaltrigen macht das Kochen und Backen am mei-
sten Spaß! Und wenn die Kinder mit wachsender Begeisterung 
ihr eigenes Essen zubereiten können, ist das der erste Schritt 
zu einer ausgewogenen und gesunden Ernährung sowie dem 
bewussten Umgang mit Lebensmitteln. Es bereitet den Jüngs-
ten nicht nur Freude, sie können auch so viel davon lernen! 
Schon allein das gemeinsame Schaffen ist ein Erlebnis, das sie 
schätzen lernen werden. Das Backen und Kochen schafft einen 
Raum zur kreativen Entfaltung und bietet die Möglichkeit sich 
auszuprobieren. Zudem fördert das gemeinsame Kochen das 
Sozialverhalten, schult die Feinmotorik und die Sinneswahr-
nehmung.  Erfolgserlebnisse durch das aktive Tun steigern zu-
dem das Selbstbewusstsein Ihrer Sprösslinge.

Experimente, kreative Tools, eintauchen in die Welt rund um 
den Garten oder wissenswertes aus der Bienenapotheke ver-
bunden mit der Kunst des Kochens, gehören genauso in den 
Kochkurs wie das Erlernen von verschiedenen Kochtechniken 
und Zubereitungsmöglichkeiten. Die praktische Erprobung 
führt zu einer nachhaltigen Wissensaneignung, wovon die Kin-
der auch noch in der Zukunft profitieren werden.  

Und glauben Sie mir, auch Schule, Theater, Rhythmus und 
Schreiben lässt sich wunderbar mit Kochen verbinden. Ein-
fach, spielerisch und kreativ.

Sie sind von meiner Idee genauso angetan wie ich? Dann lade 
ich Sie und Ihre Ideen ein, um Teil eines tollen, vielverspre-
chenden Projektes zu werden. Ich freue mich sehr auf Ihre 
Überlegungen und Anregungen!

Kontakt: Alexandra Truppe, Kreativtrainerin, Köchin, 
Autorin, Dipl. Gesundheitspädagogin für Kinder, Fachberate-
rin für Bienenprodukte, Bienenpädagogin, Imkermeisterin, 
Lebens – und Sozialberaterin i.A. Mobil: 0660/57 36 355



Straßburger Gemeinde-Kurier 15

■ Generalversammlung 
Der neue Obmann Harald  
Klogger mit Obmann-Stellvertreter Anton Ruhdorfer, Obfrau 
a.D. Rolanda Honsig-Erlenburg und Bürgermeister Franz 
Pirolt bei der Generalversammlung des Kulturrings!

■ Neuigkeiten rund um den Tennisplatz
Auch 2023 startet der Straßburger Tennisverein, der seit dem 
letzten Jahr unter dem Namen „UTC Gotschlich Straßburg“ 
geführt wird, wieder mit zahlreichen Mannschaften in die 
neue Meisterschaftssaison. Die acht Teams freuen sich ab dem 
8. Mai 2023 auf Zuschauer:innen und Fans bei den Meister-
schaftsspielen. Insgesamt verspricht die neue Saison spannend 
zu werden, da die Herren der Bundesliga B den Klassenerhalt 
geschafft haben und motiviert sind, den Aufstieg in die höchste 
Spielklasse zu schaffen. Darüber hinaus ist es der 2. Herren-
mannschaft gelungen, von der Landesliga B in die Landesliga 
A aufzusteigen. Gemeinsam mit den übrigen Mannschaften 
steht dem UTC ein schlagkräftiger Spiel- und Trainingsbetrieb 
bevor. Neuer Wind weht ab diesem Jahr auch in der Damen-
mannschaft, die von Lena Winkler und Stefanie Zuschin über-
nommen worden ist. 
Neben dem Meisterschaftsbetrieb stehen im Lauf der Saison 
wieder diverse Turniere auf dem Plan, außerdem wird das be-
währte Sommertraining rund um Fabian Siebert und seinem 
Team abgehalten werden. Genaue Termine folgen! 
Vroni Schlintl, Schriftführerin

■ MSC Carinthian Juniors
Die letzte Rennsaison beendeten unsere drei Jungs äußerst er-
folgreich. Paul Leitgeb konnte die österreichische Gesamtwer-
tung beim ÖEC 2022 gewinnen und erreichte bei der Deutschen 
Hard Enduro Serie Kids den dritten Platz. In Slowenien wur-
de er bei der SCC gesamt fünfter. Justin Truschnig wurde bei 
der österreichischen Gesamtwertung beim ÖEC 2022 starker 
dritter. In Slowenien konnte Justin den sechsten Gesamtrang 
erreichen. Lukas Heckenbichler wurde in Slowenien gesamt 
siebenter. Leider konnte Lukas Heckenbichler durch seine Ver-
letzung nicht alle Rennen beim ÖEC fahren. 

Am 3. Dezember haben wir erstmals einen Punschabend ver-
anstaltet. Wir durften zahlreiche Besucher und Freunde aus 
Nah und Fern in Straßburg begrüßen. Die Veranstaltung war 
ein voller Erfolg. Highlight war der Besuch des Nikolaus und 
seinen schaurigen Begleitern, den Straßburger Schlossteufeln. 

Die Winterpause neigt sich nun schön langsam dem Ende zu 
und die Vorbereitungen auf die neue Saison laufen bereits auf 
Hochtouren. Während der letzten Monate durften wir wieder 
im Turnsaal der Volksschule trainieren. Es standen schweißtrei-
bende Einheiten zum Kräftigen der Muskulatur und Verbesse-
rung der Koordination auf dem Programm. Vielen Dank an die 
Gemeinde Straßburg, dass wir auch heuer wieder den Turnsaal 
benutzen durften. Anfang Februar 2023 war #99 Paul Leitgeb 
bereits beim Super Enduro World Championship Kids Race 
in Budapest am Start. Vor der beeindruckenden Kulisse von 
10.000 begeisterten Zuschauern in der Halle konnte er in der 
85ccm Klasse den fünften Platz erreichen. Die ersten Rennen 
finden dann Ende März bei den slowenischen Cross-Country 
Meisterschaften in Tar (Kroatien) statt. Beim ersten Heimren-
nen der ÖEC in Guttaring am 15./16. April hoffen wir natürlich 
auf zahlreiche Zuschauer aus Straßburg. Das größte Highlight 
für die Jungs steht aber heuer im Sommer am Programm. Wenn 
alles gut geht, werden alle 3 Fahrer bei der Enduro Europamei-
sterschafts Trophy in der 85ccm Klasse in Grigno/Italien am 
Start stehen. Hier heißt es dann 4 Tage volle Rennaction gegen 
internationale Konkurrenz.

Infos zu unseren Aktivitäten finden sie aktuell auf  
Facebook MSC Carinthian Juniors und Instagram  
msc_carinthian_juniors
Wir möchten uns an dieser Stelle herzlich bei all unseren Spon-
soren und Unterstützern bedanken. 
Stephan Liebhart, Kassier
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■ Fasching 2023 in Strassburg
DEI DEI Straßburger Narrenvolk…. und -Innen 
Die Obernarren und Innen werken bereits ………  jahrelang 
waren sie  weggesperrt, und jetzt dürfen, ja sie müssen sogar,  
lustiges, schrulliges, humorvolles, die kleinen Hoppalas des 
alltäglichen Lebens hervorkramen, um reimend, singend und 
dichtend dem Volke einen Spiegel vorzuhalten…..
Seit 11.11. ist der Rathaus-Schlüssel symbolisch in Eurer 
Hand, achtet gut darauf und verteilt Euren Humor weise und 
doch gut gewürzt, aber mit feiner Klinge!!!
Ein gebührlicher Dank vorab an alle NarrenInnen der Gilde 
unserer BischofInnenstadt,
DEI DEI, Euer Ober-Bgm Franz Pirolt

■  Kinder-Maskenumzug in St. Georgen
Die Pfarre St. Georgen lud gemeinsam mit der Feuerwehr St. 
Georgen und der Sängerrunde St. Georgen am Faschingsonn-
tag zum Kinder-Maskenumzug. Beim Umzug von Gunders-
dorf nach St. Georgen waren zahlreiche maskierte Kinder und 
Erwachsene mit dabei. Der krönende Abschluss war die Mas-
kenprämierung im Rüsthaus St. Georgen, bei welcher Groß 
und Klein gemeinsam feierten.
Oberbrandinspektor, Ing. Sebastian Selinger, BSc

■  Faschingsgilde Straßburg
Das waren die Faschingssitzungen 2023. Nach einer corona-
bedingten Pause war es endlich wieder so weit. Die Gilde rund 
um das neu geformte Präsidium mit Präsidentin Sarah Krall, 
Prinzessin Lisa Zemasch und Präsident Christian Haberl hat 
gemeinsam mit vielen Akteuren heuer wieder in tolles Pro-
gramm mit Tanz, Musik, Sketchen und lustigen Sprüchen auf 
die Beine gestellt. 

Alte Bekannte sind wie-
der mit dabei. Selbst-
verständlich wieder mit 
von der Partie waren 
altbewährte Kräfte wie 
die Jagdhornbläser, die 
nunmehr seit mehr als 30 
Jahren bei den Straßbur-
ger Faschingssitzungen 
mitwirken. Manfred 
Kraßnitzer als betagte „Amanda“ und sein Sohn Johannes als 
ihr Pfleger „Joggl“ strapazieren die Lachmuskeln der Gäste auf 
das Äußerste. Aber auch die „Gullies“ mit Manfred, Christian 
und Johannes Haberl verbreiteten großartige Stimmung. In 
„Hot Dogs 2.0“ bezeichnet der arbeitslose Daniel Stock den 
AMS-Beamten Michael Maurer als Hilfsarbeiter, weil ihm 
dieser helfen will eine Beschäftigung zu finden. Furios waren 
die akrobatischen Tanzeinlagen der Garde und der Landjugend 
Straßburg, wofür die Jugendlichen verdient riesigen Applaus 
ernten. Der „Young-Culture-Club“ erheitert die Besucher mit 
einem Sketch über ein chaotisches Familienleben. Den Saal 
zum Beben brachten die „Firefighters“ mit ihrer Tanzeinlage. 
Und im Showblock sorgten Christian Haberl, Manfred und Jo-
hannes Krassnitzer sowie Julia Lesjak mit ihren Gesangskün-
sten für Furore im Landsmann Saal. 

Ein herzliches DANKESCHÖN an alle Akteure, Helfer und 
vor allem an alle Besucherinnen und Besucher der Straßburger 
Faschingssitzungen 2023. Wir freuen uns schon jetzt auf die 
Faschingssitzungen 2025.  DEI DEI, Das Präsidium
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■ Kinder Faschingsumzug in Straßburg
Wir sind überwältigt von so vielen kleinen Närrinnen und Nar-
ren, die der Bürgerkorps Musik und der Trude aus Buxdihude 
auf den Hauptplatz folgten! Danach gings zum Gasthof Lands-
mann! Zaubershow mit Magic Zuze und Kinderanimation 
machten sichtlich Spaß!  Danke an alle freiwilligen Helferlein, 
Elfi und Christina und unserem DJ Julian!
Die Straßburger Volkspartei

■ Faschingsdienstag
Vielen lieben Dank für den Besuch zahlreicher kleiner und 
großer „NarrInnen“ - von den Burgspatzen bis zur Mittelschu-
le - auf unserem Hauptplatz! Ein herzlicher Dank ergeht ganz 
besonders dem Pfarrkindergarten Straßburg für die großartige 
Darbietung! Bis zum nächsten Jahr ein kräftiges DEI DEI! 
Euer Bürgermeister Franz Pirolt!

Herzlichen Dank von der gesamten Belegschaft der Stadtge-
meinde Straßburg an unseren Bürgermeister für die Einladung 
zum Specknudelessen in den Gasthof Seiser und das gesellige 
Beisammensein!
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■ Pensionistenverband Straßburg
Die zahlreichen Aktivitäten im vergangenen Jahr fanden im 
November mit einem Vortrag von Frau Rolanda Honsig Er-
lenburg ihre Fortsetzung. Sie berichtete sehr interessant zum 
Zuhören über Ihre Projektreise nach „Guatemala- das Land der 
Gegensätze“ und ließ uns mit vielen schönen und beeindru-
ckenden Bildern daran teilhaben.

Weiters konnten wir die Weihnachtspaketaktion „Hilfe, die 
ankommt“ vom BEG (Bund freier evangelikaler Gemeinden 
in Österreich) unterstützten. Dank der vielen Sachspenden 
von StraßburgerInnen und dem Sponsoring von Herrn Hubert 
Straßburg konnten wir 68 Pakete, gefüllt mit Bekleidung, To-
ilettsachen, haltbaren Lebensmitteln und Spielsachen für be-
dürftige Familien in Georgien übergeben.  

Am 26. und 27. No-
vember nahmen wir 
am Straßburger Adv-
entzauber am Schloss 
Straßburg teil. Am 
Stand des Pensionisten-
verbandes konnten wir 
viele Gäste begrüßen 
und mit Wein, Pizza, 
Kaffee und Palatschin-
ken bewirten. Danke an 
alle die mit dabei waren! 

Nach dem Besuch des Gottesdienstes zum 4. Adventsonntag 
und nach einem guten Mittagessen stimmten wir uns mit Ge-
dichten, vorgetragen von Gitti Hochsteiner und Barbara Lieb-
hart, auf Weihnachten ein. Musikalisch umrahmt wurde die 
Feier von SchülerInnen der Musikschule Straßburg. 

Am 18. Dezember trafen sich zahlreiche Mitglieder zur Weih-
nachtsfeier im Gasthaus Landsmann. 

Der Obmann Franz Glatz konnte viele Ehrengäste begrüßen 
u.a. Kärntner Landtagsabgeordneter Herrn Günter Leikam und 
Bürgermeister Franz Pirolt, Vizebürgermeisterin Frau Emilis 
Selinger sowie Herrn Dechant Johann Rossmann.

Weiters gab es eine Weihnachtstombola mit vielen schönen 
Sachpreisen. Den Hauptpreis - ein Warengutschein für die 
Straßburger Gewerbetreibenden im Wert von € 100,- - gewann 
Frau Barbara Müller. 

Bei Kaffee und köstlichen Torten von Frau Linde Gruber ließen 
wir die Weihnachtsfeier gemütlich ausklingen. 

Am 29. Jänner 2023 besuchten viele Mitglieder die Faschings-
sitzung der Straßburger Faschingsgilde und verbrachten einen 
unterhaltsamen und lustigen Nachmittag miteinander. Dei, Dei! 
Am Rosenmontag trafen wir uns im Gasthaus Landsmann zum 
Specknudelessen und ließen den Fasching ausklingen.
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Folgenden Mitgliedern gratulierten wir in den letzten  
Monaten herzlichst zu Ihren runden Geburtstagen:
Sivia Wieser, Silvia Gruber, Roswitha Popetschnig, Christa 
Salzer, Ferdinand Hochsteiner und Gerfried Malits. 

Christa SalzerRoswitha Popetschnig

Ferdinand Hochsteiner Gerfried Malits

Folgende Veranstaltungen sind 2023 noch geplant:
•  Dia-Vortrag von Hr. Herbert Nessel über Kanada am 9. März 

im GH Swetina 
•  Wandertag in Straßburg am 20. April
•  Muttertagsfeier am 6. Mai 
•  Wellnesstage in Bad Waltersdorf vom 4. bis 7. Juni
•  Radtour am 6. Juli
•  Sommerfest am 13. August
•  Theaterwagen Porcia am Hauptplatz in Straßburg  

Ende August
•  Ausflug Mitte September
•  Reisebericht über Afrika von Fr. Rolanda Honsig-Erlenburg 

am 12. Oktober
•   Adventzauber am 2. und 3. Dezember am Schloss Straßburg
•  Weihnachtsfeier am 9. Dezember im GH Seiser 

Nähere Auskünfte erteilt Euch gerne der Obmann Franz 
Glatz unter der Telefonnummer: 0660 2135656

Wir laden ALLE Straßburger und Straßburgerinnen herzlichst 
ein an unseren Veranstaltungen teilzunehmen. Wir freuen uns 
sehr, wenn auch Sie ein Mitglied des Pensionistenverbandes 
der Ortsgruppe Straßburg werden.

Schriftführerin PV Straßburg
Barbara Liebhart
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■ Seniorenbund Straßburg
Rückblick Advent 2022
Einen wundervollen Adventauftakt erlebten wir heuer beim 
Adventzauber auf Schloss Straßburg, wo wir Senioren mit 
einem „Standl“ vertreten waren und danken allen unseren 
Besuchern, die sich bei unserm Standl mit Selchwürstln und 
Glühmost gestärkt und gewärmt haben.

Am 10.12.2022 lud Obmann Hansi Genser & der Vorstand zur 
Weihnachtsfeier beim Seiser. 
Nach dem gemeinsamen Mittagessen wurden wir mit mu-
sikalischen Klängen des Bläserensembles der Bürgerkorps 
Straßburg und dem Quintett des MGV Straßburg mit wunder-
schönen Liedern und Musikstücken in der stimmungsvollen, 
adventlichen Feierstunde förmlich verzaubert. Dazu noch die 
entzückenden Enkerln von Hansi Genser, Theresa und Johanna 
und Denise Hochsteiner, die uns mit Gedichten überraschten.
Es ist uns allen bewusst geworden, wie uns diese gemeinsame, 
vorweihnachtliche Zeit abgegangen ist.

Neues Jahr - neuer Schwung!
Gleich am 05.01.2023 hat uns Obmann Hansi Genser zum 
Neujahrsempfang beim Swetina geladen mit Jahresvorschau.

März: Klubnachmittag, am 02.03.2023 um 14.00 Uhr GH 
Swetina, Frau Dr. Lassernig Barbara, unsere neue praktische 
Ärztin von Straßburg (ab April 2023) stellt sich vor.  Kommt 
und begrüßt mit uns unsere neue Ärztin! 

Juni: Ausflug auf die Insel Mainau vom 22. bis 24.06.2023 
Ein Rosenblütenerlebnis!!!!

Juli: Sa, 29.07.2023 55-Jahr-Jubiläum des Seniorenbundes 
Straßburg. Kommt und feiert mit uns!

Wir laden alle Straßburger & Straßburgerinnen zu den o.a. Ter-
minen herzlich ein!

Den Jänner und Februar Geburtstagskindern wurde herzlich 
gratuliert – hervorheben möchten wir:
85 Stranner Agnes, 85 Monai Franz, 85 Illitsch Herbert  
70 Hasshold Ingrid, 80 Josefine Mori

Allen Geburtstagskindern nochmals alles erdenklich Gute, vor 
allem Gesundheit und auf viele gemeinsame Stunden im Seni-
orenclub.
Johann Genser – Obmann des Seniorenbundes
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■ Landjugend Straßburg
„Nix lax“ – so lautet das 
Motto der Landjugend 
Straßburg und diesem 
konnten wir schon zu 
Beginn des neuen Ar-
beitsjahres 2023 mehr als 
gerecht werden. Sei es 
unsere alljährliche Jah-
reshauptversammlung, 
bei welcher wir dieses 
Jahr einige Funktionäre 
verabschieden muss-
ten. Gleichzeitig durf-
ten wir aber einen neuen 
Vorstand begrüßen, der 
mit viel Motivation und 
Willenskraft das näch-
ste Landjugendjahr plant 
und organisiert. In Straßburg hieß es heuer wieder „Dei Dei“ 
und wir durften bei der Straßburger Faschingssitzung unsere 
Tanzkünste in Form eines modernen Showdance präsentieren. 
Pause gibt es bei uns nicht, und so veranstalteten wir am 11. 
Februar das Bezirks-Eisstockturnier am Eislaufplatz in Straß-
burg. Traumwetter und gute Stimmung machten diese Veran-
staltung zu einem vollen Erfolg! Ein weiterer wichtiger Punkt 
ist unser Maskenball auf Schloss Straßburg, welcher nach 2 
Jahren Pause endlich wieder stattfinden darf. Wir freuen uns 
auf viele interessante Kostüme und einen unvergesslichen 
Abend mit euch! Nach diesem Event wird es fürs Erste wieder 
ruhiger und für uns stehen endlich wieder gemütliche Tanzpro-
ben an, bei denen wir unsere traditionellen Tänze verfeinern 
und als Gemeinschaft zusammentreffen können. 
Jana Leitgeb, Landjugend Straßburg

■  Gurkthalbahn- Kärntner Museumsbahn 
seit 1974 

Einzige Schmalspurbahn in 
Kärnten. 
Saisoneröffnung am 9. 7. 2023
Unsere Dampfzüge verkehren 
heuer wieder an allen Sonn- 
und Feiertagen in der Zeit vom 
9. Juli - 3. September 2023 
von Pöckstein/Zwischenwäs-
sern nach Treibach/Althofen 
und zurück. 

Abfahrten in Pöckstein-Zwischenw. um 11.40, 13.40 Uhr 
und 15.40 Uhr. 
Abfahrten in Treibach-Althofen um 12.20 Uhr, 14.20 Uhr 
und 16.20 Uhr (der letzte Zug verbleibt allerdings in Pöck-
stein/Z. und fährt an diesem Tage nicht mehr zurück). 
Fahrtdauer hin und zurück etwa 1 Stunde. 
1 Büffetwagen befindet sich im Zug.  20 % Ermäßigung bei 
Anreise mit ÖBB. 

Info: Gurkthalbahn, Pöckstein 13, 9341 Straßburg, 
Tel. 0664/1707136
Gert Schneider

■  Gurktal Open 2023 -  
Termin 27.7-12.08

Der UTC Gotschlich Straßburg  
veranstaltet auch dieses Jahr wieder die  
Gurktal Open und freut sich über  
zahlreiche Teilnehmer und Zuschauer.

Bedarfserhebung
Der Kurs soll Ende April / Anfang Mai abends 

im Turnsaal der VS Straßburg stattfinden. 
Die Bedarfserhebung läuft noch bis zum 31.03.2023!

Zielgruppe: Frauen und Mädchen ab 14 Jahren aufwärts

Bitte sich im Bürgerservice der Stadtgemeinde Straßburg  
zu melden oder gerne auch persönlich vorbeikommen:

Frau Elisabeth Sabitzer, Tel. 04266 2236 13
elisabeth.sabitzer@ktn.gde.at

Ihre Anzeigen-HOTLINE: 
0650/310 16 90 • anzeigen@santicum-medien.at
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■ Opal Hunter
Opal-Der Stein der Lebensfreude, Traum und Herausforderung 
für Edelsteinschleiferei und Goldschmiede. Jeder einzelne 
Stein ist ein Unikat und offenbart seine Schönheit im hellen 
Licht. Das Herkunftsland von über 90% der seltenen Kostbar-
keiten ist Australien. Über drei Bundesstaaten verteilen sich die 
Abbaugebiete welche sich ausschließlich im Outback befinden.
Die kleine und auch älteste Opalschürfer Siedlung Yowah, wel-
che sich im Nordosten von Australien befindet ist seit einigen 
Jahren die zweite Heimat des Opalschürfer Ehepaares Elfi und 
Robert Moser.

Jedes Jahr wird für einige Monate in der Opalmine nach den 
begehrten Edelsteinen geschürft. In einer Tiefe von 18 Metern 
wird nach den dort vorkommenden Yowah Nuss Opalen gegra-
ben, doch auch hier zählt nur das Glück des Tüchtigen.
Zurück im Gurktal wird dann das Rohmaterial geschliffen und 
zu Schmuck weiterbearbeitet oder als beständige Wertanlage 
angeboten.

Seit 2018 sind sie Bürger unserer schönen Gemeinde und be-
treiben in Hausdorf eine Schleiferei wo man nicht nur schöne 
Einzelstücke erwerben kann. Ab sofort geben sie ihr Wissen 
auch in Opalschleifkursen und verschiedenen Weiterverarbei-
tungskursen wie - Wire wrapping, Holz- und Knochenschnit-
zerei - weiter.

Interessierte werden unter der Nummer 0664 750 850 67 um 
telefonische Terminvereinbarung gebeten.
Elfi Juvan & Robert Moser

■  Katzenkastration:  
Aktion mehr als verdreifacht 

LHstv.in Beate Prettner: Land Kärnten, Gemeinden und Tier-
ärztekammer starten wieder Kastration für verwilderte Streun-
erkatzen – seit 2018 hat sich Aktion mehr als verdreifacht – in 
Österreich gilt eine Kastrationspflicht für alle Katzen und 
Kater mit Ausnahme von Katzenzuchten 
Ihr Vermehrungsvermögen ist gigantisch: Katzen sind in 
einem Alter ab fünf Monaten geschlechtsreif und können bis 
zu zweimal im Jahr Kätzchen bekommen. So ist es theoretisch 
möglich, dass auf ein „wildes“ Katzenpaar nach wenigen Jah-
ren tausende Nachkommen zurückzuführen sind. „Die einzig 
nachhaltige und tiergerechte Methode, die sonst rasant wach-
sende Population von Streunerkatzen einzudämmen, stellt die 
Kastration dieser Tiere dar“, erklärt Tierschutzreferentin Beate 
Prettner. Deshalb startet das Land Kärnten auch heuer wieder 
die Aktion „Katzenkastration“. „Damit wird nicht nur die gren-
zenlose Katzenvermehrung eingedämmt, wir reduzieren auch 
die Ausbreitung von Krankheiten und deren Übertragung auf 
den Menschen“, betont Prettner. Gemeint ist damit vor allem 
die weitverbreitete Toxoplasmose, die von Katzen über deren 
Ausscheidungen auf den Menschen übertragen wird. Es han-
delt sich um eine Parasitenerkrankung. 
In Österreich ist die Kastration von Freigängerkatzen gesetzlich 
vorgeschrieben (Ausnahme: bei der Bezirkshauptmannschaft 
gemeldete Katzenzuchten inkl. Eintragung der Zuchttiere in 
der österreichischen Heimtierdatenbank). Bei Nichtbeachtung 
drohen Strafen bis zu 3.750 Euro, im Wiederholungsfall bis 
zu 7.500 Euro. „Seit 2016 gibt es auch keine Ausnahmen von 
der Katzenkastration in bäuerlicher Haltung mehr. Entweder 
müssen die auf Bauernhöfen lebenden Katzen kastriert wer-
den oder sie sind als Zuchtkatzen zu melden“, informiert Beate 
Prettner. 
Die Aktion „Katzenkastration“ wird vom Land Kärnten ge-
meinsam mit dem Gemeindebund und der Kärntner Tierärzte-
kammer durchgeführt. Wie läuft die Aktion ab? „Anlaufstelle 
für aufmerksame Bürger oder Tierschutzvereine sind die Ge-
meinden; sie können beim Land die Förderungen für die Ka-
stration von Streunerkatzen geltend machen. Die Tierärzte, die 
sich an der Aktion beteiligen, führen die Kastration und die 
Kennzeichnung mittels Mikrochip durch. „Die Tierärzte erhal-
ten dafür 79 Euro für jede kastrierte weibliche Katze und 46,50 
Euro für jeden kastrierten Kater und verzichten damit auf einen 
Teil ihres Honorars“, sagt Prettner. Die von der Firma ANI-
MAL DATA unentgeltlich eingetragenen Mikrochipnummern 
ermöglichen das Wiedererkennen bereits kastrierter Tiere. In 
den letzten 4 Jahren hat sich die Zahl der jährlichen Kastrati-
onen mehr als verdreifacht. Zuletzt waren es rund 1000 Kat-
zen, die eingefangen und kastriert wurden.
Diese Aktion gilt nur für verwilderte Streunerkatzen und 
nur, wenn keine Aussicht auf eine permanente Übernahme 
durch einen Tierhalter besteht.
Ansprechperson Stadtgemeinde Straßburg
Harald Jussel, Tel. 04266 2236 21

Leider treten immer wieder Fälle auf, dass Hundekot 
nicht ordnungsgemäß entsorgt wird. Bitte nutzen Sie die 
zahlreichen Hundekotstationen und helfen unser Straß-
burg sauber zu halten und gleichzeitig unangenehme 
„Fehltritte“ zu verhindern!
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■  Veranstaltungen 2023
Auf unserer Homepage und Handy-App sind alle uns gemeldeten Termine tagesaktuell ersichtlich.    Änderungen vorbehalten

08.03.23 Vortrag „Demenztraining mit Herz“ im GH Seiser 19.00 Uhr
08.03.23 Blutspenden im Rüsthaus der FF-Straßburg 15.30 - 20.00 Uhr
24.03.23 Einladung zum Demenzkaffee Gurktal in der Stadtbibliothek 10.00 Uhr
31.03.23 Kärntner Familientag mit Kasperl und der Osterhase in der Aula der VS Straßburg 16:00 Uhr
09.04.23 Auftakt Musica Sacra 2023 in der Stadtpfarrkirche 9.30 Uhr
22.04.23 Frühlingskonzert des Bürgerkorps Straßburg im GH Landsmann
30.04.23 Traditionelles Maibaumkraxeln der Landjugend Straßburg am Sportplatzgelände
01.05.23 Eröffnung Museen auf Schloss Straßburg 10.00 Uhr
05.05.23 Einladung zum Demenzkaffee Gurktal in der Stadtbibliothek 10.00 Uhr
06.05.23 10+3 Jahre Ensemble MeSaGu - Jubiläumssingen im GH Landsmann 19.30 Uhr
20.05.23 Jubiläumssingen des MGV Straßburg
28.05.23 Frühhlingsliedertafel der Sängerrunde Kraßnitz
25.06.23 Frühschoppen der Sängerrunde St. Georgen beim Rüsthaus in St. Georgen
30.06.23 Einladung zum Demenzkaffee Gurktal in der Stadtbibliothek 10.00 Uhr
09.07.23 Landesschützentreffen der Kärntner Bürger- und Schützengarden in Straßburg
09.07.23 Saisoneröffnung Gurkthalbahn - Kärntner Museumsbahn seit 1974
23.07.23 Kirchtag in St. Magdalen 10.00 Uhr
28.07.23 Angelobung des Österreichischen Bundesheeres
29.07.23 55-jähriges Jubiläumsfest des Seniorenbundes Straßburg
05.08.23 Sommerfest der FF Straßburg auf Schloss Straßburg
06.08.23 Frühschoppen der FF Straßburg auf Schloss Straßburg
24.08.23 Theaterwagen Porcia - Kinderstück „Wer findet die Glücks'chen“ v. A. Ladurner 18:00 Uhr
24.08.23 Theaterwagen Porcia Erwachsenenstück - „Der Bauer als Millionär“ v. Ferd. Raimund 18:30 Uhr
26.08.23 Feuerwehrfest der FF St. Georgen / Straßburg im Rüsthaus St. Georgen
22.09.23 Einladung zum Demenzkaffee Gurktal in der Stadtbibliothek 10.00 Uhr
10.10.23 10. Oktober Gedenkfeier beim Kriegerdenkmal
21.10.23 Feuerlöscherüberprüfung im Rüsthaus St. Georgen/Straßburg
03.11.23 Einladung zum Demenzkaffee Gurktal in der Stadtbibliothek 10.00 Uhr
26.11.23 Kirchtag der FF Winklern-Hausdorf im Rüsthaus 11:00 Uhr
02.12.23 2. Straßburger Adventzauber auf Schloss Straßburg
03.12.23 2. Straßburger Adventzauber auf Schloss Straßburg
08.12.23 Straßburger Krampuslauf organisiert von den Straßburger Schlossteufeln
16.12.23 Adventsingen des MGV Straßburg
30.12.23 Altherren Silvester am Hauptplatz Straßburg
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Weitere Informationen gibt es unter www.siz.cc/strassburg


